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 Auftraggeber:  Initiative für Mehrheitswahlrecht und   
  Demokratiereform 

 Ausführende Institute:  OGM Gesellschaft für Marketing, 1010 Wien 

 Zielgruppe:  Wahlberechtigte Personen ab 16 Jahren 

 Stichprobengröße, -methode: 500 telefonische Interviews 

 Max. Schwankungsbreite:   ± 4,5 % 

 Befragungszeitraum:   7. bis 8. Oktober 2013  

  (1 Woche nach der NRW)! 
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Zur Untersuchung 
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Vertrauen 
(in Prozent)  

Vertrauen in Politik? 

Rest auf jeweils 100% = weiß nicht, keine Angabe 

Vertrauen in PolitikerInnen? 
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Vertrauensverlust 
(in Prozent)  

Rest auf jeweils 100% = weiß nicht, keine Angabe 

Vertrauen in Politik in den letzten 5 Jahren … 
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Direkte Demokratie 
(in Prozent)  

Wer soll bei bedeutenden politischen Fragen  
entscheiden? Wähler im Zuge von Volksbegehren,  
-befragungen, -abstimmungen oder Politiker? 

Rest auf jeweils 100% = weiß nicht, keine Angabe 

Wahl der Mandatare direkt  
von Wählern oder über Wahllisten  
der Parteien? 
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